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Neue Spitzenberufung an der Kerckhoff-Klinik  

Prof. Dr. med. Yeong-Hoon Choi wird Chef der Herzchirurgie 

 

Neuer Chefarzt der Herzchirurgie: Am 1. Januar 2020 hat Prof. Dr. Yeong-
Hoon Choi die Position des Direktors der Abteilung Herzchirurgie der 
Kerckhoff-Klinik übernommen. Der 50-Jährige verfügt über hervorragende 
Expertise aus 20 Jahren Tätigkeit als Herzchirurg, davon viele Jahre in lei-
tender Funktion. Gleichzeitig hat Prof. Choi die W3-Professur für Herzchi-
rurgie mit Schwerpunkt Erwachsenenherztransplantation und Herzersatz-
verfahren an der Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU) angetreten. 

Für den neuen Chefarzt ist der Wechsel an das Herzzentrum in Bad Nauheim 
etwas ganz Besonderes: „Die Kerckhoff-Klinik genießt einen exzellenten nationa-
len und internationalen Ruf. Deshalb freue ich mich sehr, jetzt Teil dieser re-
nommierten Klinik zu sein und die bereits hervorragenden Strukturen und sowohl 
die interprofessionelle als auch die interdisziplinäre Zusammenarbeit perspekti-
visch weiter auszubauen.“  

Im Bad Nauheimer Herzzentrum bietet der Spezialist mit seinem Experten-Team 
von der Bypass-Chirurgie bis zur Herztransplantation das komplette Spektrum 
herzchirurgischer Behandlungsmöglichkeiten an. Besondere Behandlungs-
schwerpunkte des gebürtigen Rheinländers liegen auf der minimal-invasiven 
Herzklappenchirurgie, Aortenklappenrekonstruktionen, der Koronaren Bypasschi-
rurgie ohne Herz-Lungen-Maschine („off-pump“) und dem Einsatz von Herzer-
satzverfahren (sogenannte Kunstherzen).  

„Durch unsere langjährige Erfahrung und Spezialisierung können wir auch weni-
ger häufige und sehr komplexe Eingriffe in hoher Qualität durchführen“, betont 
Prof. Choi. „Gleichzeitig setzen wir alles daran, das chirurgische Trauma nach 
einer Operation am offenen Herzen so gering wie möglich zu halten. Dafür steht 
uns modernste Medizintechnik zur Verfügung. Außerdem operieren wir unsere 
Patienten, wann immer es möglich ist, unter Einsatz innovativer minimalinvasiver 
Operationstechniken“, so Choi. 
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Zuvor war Prof. Choi stellvertretender Direktor am Herzzentrum der Universität 
Köln und zugleich Chefarzt der CardioCliniC in Köln-Kalk. Er arbeitete in den 
Universitätskliniken in Rostock und Mainz und war vier Jahre lang in Bos-
ton/Harvard Medical School, USA, am Children’s Hospital aktiv.  

Prof. Choi folgt auf Prof. Markus Schönburg  

„Wir danken Prof. Dr. Markus Schönburg, der Ende 2017 kurzfristig die kommis-
sarische Leitung der Abteilung Herzchirurgie übernommen hat, für seine hervor-
ragende Leistung. Durch sein Engagement und den Einsatz des gesamten 
Teams konnte die Qualität der Abteilung nahtlos weiter ausgebaut und die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit unseren Kooperationspartnern, wie z. B. dem 
Gesundheitszentrum Wetterau oder dem Universitätsklinikum Gießen und Mar-
burg (UKGM), sowie regionalen und überregionalen Zuweisern fortgesetzt wer-
den“, sagte Prof. Dr. Ghofrani, Ärztlicher Geschäftsführer der Kerckhoff-Klinik.  

Laut einer aktuellen Auswertung des Berliner Instituts für Qualitätssicherung und 
Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG) ist das Operationsrisiko bei den drei 
häufigsten herzchirurgischen Eingriffen in der Kerckhoff-Klinik seit vielen Jahren 
wesentlich niedriger als im Bundesdurchschnitt. Unter der Leitung von Prof. 
Schönburg konnten die Zahlen im Vergleich zu den Vorjahren weiter verbessert 
und Topergebnisse erzielt werden. Möglich macht dies auch die hervorragende 
interdisziplinäre Zusammenarbeit von Herzchirurgie, Kardiologie, Intensivmedizin 
und Anästhesie, sowie der diagnostischen Radiologie und Labormedizin.  

„Als Leuchtturm medizinischer Forschung und Lehre sowie mit der qualitativ-
hochwertigen Patientenversorgung leistet das Schwerpunktzentrum bereits jetzt einen 
entscheidenden Beitrag, um Bad Nauheim als Spitzenstandort für beste medizinische 
Versorgung zu stärken – und das mit einer Strahlkraft weit über die Grenzen Hessens 
hinaus. Mit Prof. Choi kann dieser erfolgreiche Weg nur vorangetrieben werden“, be-
tont Dr. Walter Arnold, Staatssekretär a. D. und Vorsitzender der Gesellschafterver-
sammlung der Kerckhoff-Klinik. 

Lehre am Campus Kerckhoff der Justus-Liebig-Universität Gießen und ih-
res Fachbereichs Medizin 

Auch in Wissenschaft und Lehre ist Prof. Choi seit vielen Jahren aktiv. So be-
fasste er sich z. B. mit der kardialen Zelltherapie, dem Gewebeumbau (Remo-
delling) nach Herzinfarkt sowie Entzündungsreaktionen nach operativen Eingrif-
fen und veröffentlichte die Ergebnisse in renommierten Fachjournalen. Seine 
wissenschaftliche Arbeit wird der Herzchirurg auch am Campus Kerckhoff der 
Justus-Liebig-Universität Gießen und ihres Fachbereichs Medizin fortsetzen, ei-
ner Kooperation zwischen der Kerckhoff-Klinik und der JLU. Bad Nauheim hat 
sich in den letzten Jahren von der Kurstadt zum Spitzenstandort für beste medi-
zinische Versorgung und Forschung entwickelt.  

Für Choi, der auch den Ruf auf die W3-Professur für Herzchirurgie mit Schwer-
punkt Erwachsenenherztransplantation und Herzersatzverfahren an der Justus-
Liebig-Universität Gießen angenommen hat, bedeutet das, dass er sich noch 
intensiver in Forschung und Lehre einbringen kann als je zuvor. 

„Für unser Haus ist Prof. Choi eine große Bereicherung und wir wünschen ihm 
für seinen Start bei uns in der Kerckhoff-Klinik alles Gute und viel Erfolg“, betont 
Matthias Müller, Kaufmännischer Geschäftsführer der Kerckhoff-Klinik GmbH. 



 

„Wir freuen uns sehr, dass wir mit Prof. Choi einen international anerkannten Herz-
spezialisten für unsere Klinik gewinnen konnten“, resümiert Staatssekretärin Ayse 
Asar, Vorsitzende des Aufsichtsrats der Kerckhoff-Klinik.  

Herzchirurgie in der Kerckhoff-Klinik  

Aktuell werden in Bad Nauheim jährlich etwa 3.500 Eingriffe am Herzen durchge-
führt. Die Schwerpunkte der Abteilung bestehen neben der Bypass-Chirurgie in 
Eingriffen an den Herzklappen und der Hauptschlagader, sowie in der Behand-
lung von Herzrhythmusstörungen. Die Weiterentwicklung und Einführung neuer 
Operationsmethoden macht intensive Forschung notwendig. 

Daher sind die Chirurgen an umfassenden und meist interdisziplinären For-
schungsprojekten beteiligt. 

 

Über die Kerckhoff-Klinik GmbH: 

Die Kerckhoff-Klinik ist mit 381 Akut- und 130 Reha-Betten eines der größten Schwerpunktzentren für die Behandlung von 
Herz-, Lungen-, Gefäß- und Rheumaerkrankungen sowie Transplantations- und Rehabilitationsmedizin in Deutschland mit 
exzellentem Ruf und internationalem Renommee. Zudem ist die Bad Nauheimer Klinik das Zentrum für thorakale Organ-
transplantationen (Herz und Lunge) in Hessen. Im Jahr werden rund 14.000 Patienten stationär und über 40.000 ambulant 
versorgt. Als gemeinnützige GmbH und wird sie von der Stiftung William G. Kerckhoff, Herz-, und Rheumazentrum Bad 
Nauheim getragen. In der Stiftung sind das Land Hessen, die Max-Planck-Gesellschaft, die Stadt Bad Nauheim und die 
ursprüngliche Kerckhoff-Stiftung vertreten. Seit 2017 ist die Kerckhoff-Klinik Campus der Justus-Liebig-Universität Gießen 
und beteiligt sich auch an der klinischen Ausbildung der Studierenden an der JLU Gießen. Das Schwerpunktzentrum ist mit 
1400 Mitarbeitern einer der größten Arbeitgeber der Stadt Bad Nauheim. www.kerckhoff-klinik.de 
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